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Überraschungspäckchen für eine starke Nachbarschaft
Mit Seifenblasen, Straßenmalkreide und 
Blumensamen den Nachbarn einfach mal 
eine Freude machen – die Stadt Bruchsal 
verschenkte 150 „Nachbarschaftspäck-
chen“ mit kleinen Dingen zum Weitergeben 
an die Passant/-innen auf dem Marktplatz. 
Anlass für die Aktion war der bundesweite 
„Tag der Nachbarn“ der nebenan.de Stif-
tung am 20. Mai. Durch kleine Aktionen 
und Feste soll das Miteinander in Nach-
barschaften gestärkt werden. 
„Die Überraschungspäckchen kamen gut 
an bei den Bruchsalerinnen und Bruchsa-
lern“, sagte Christine Besenfelder, zusam-
men mit Andre Häcker verantwortlich für 
den Einsatz der Stadt Bruchsal zum „Tag 
der Nachbarn“. Dazu gehört auch ein 
Fotowettbewerb mit dem Motto „Nach-
barschaft verbindet“. „Mit allen Aktionen 
wollen wir die Nachbarn sensibilisieren, 
dass man aufeinander schaut“, sagte Be-
senfelder. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick bekräftigte das am Nachmittag am 
Stand und am Abend in ihrer Rede beim 
Bürgerempfang: „Nachbarschaft ist mehr 
als Tür an Tür wohnen. Deshalb stärken 
wir in Bruchsal das nachbarschaftliche 
Miteinander.“
Direkt neben dem Stand mit den Nachbar-
schaftspäckchen konnte man sich zusätz-
lich im großen Polizeimobil informieren: 
„Gute Nachbarschaft bewahrt vor Einbrü-
chen“, war dort von den Experten zu erfah-
ren. Wo wachsame Nachbarn schon mal 
die Mülltonne nach der Leerung zurück-

stellen oder in der Urlaubszeit den Brief-
kasten leeren, reduziere sich die Zahl der 
Wohnungseinbrüche, wissen Jannis Bodle 
vom Landeskriminalamt und Michael Ott-
waska vom Polizeipräsidium Karlsruhe. In 
der Corona-Zeit habe die Zahl der Einbrü-
che insgesamt stark abgenommen, weil 
viele zuhause waren. Das ändere sich jetzt 
wieder. 
„Viele sind überrascht, dass Einbrechen so 
leicht geht“, sagen die beiden Sicherheits-
experten. „Wir beraten die Leute gerne zu-
hause, wie sie sich vor Einbruch schützen 
können.“
Martina Schäufele

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Christine Besenfelder und Andre Häcker 
mit „Nachbarschaftspäckchen“ Foto: Martina Schäufele

Sommer, Sonne, Shopping – Das war der verkaufsoffene Sonntag

Mehr als zufrieden zeigte sich die Stabs-
stelle Wirtschaftsförderung/Stadtmar-
keting der Stadt Bruchsal sowie der 
Bruchsaler Branchenbund „B3“ mit dem 
verkaufsoffenen Sonntag, der am vergan-
genen Wochenende bereits zum zweiten 
Mal in diesem Jahr zahlreiche Besucher/-
innen zum Bummeln in die Bruchsaler 
Innenstadt und ins Gewerbegebiet „Am 
Mantel“ zog. „Viele Menschen konnten 

nach Bruchsal gelockt werden und das 
breite Angebot bietet für jede Zielgruppe 
einen Anlaufpunkt“, so B3-Vorstand Sven 
Wipper, „besonders, dass die Wohnmobil-
ausstellung am Mantel so gut angenom-
men wurde, freut uns. Diese werden wir 
sicherlich wiederholen“. Doch es gab noch 
mehr Highlights: Eine Schnäppchenmei-
le hielt viele Angebote für die Shopping-
Lustigen bereit und die Stadtverwaltung 

präsentierte gemeinsam mit der Fairtrade-
School Sancta Maria an einem eige nen 
Stand vor dem Rathaus die aktuellen An-
gebote in der Fairtrade-Stadt Bruchsal. Gut 
besucht war auch der große Flohmarkt mit 
über 160 Anbieter/-innen am Schloss. An 
den Gastronomieständen wurde für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Ansässi-
ge Vereinen und Unternehmen hatten al-
lerlei Gewinnspiele und Mitmachaktionen 
im Gepäck – so bot unter anderem John 
Deere den beliebten Kinderparcours mit 
Tret-Traktoren an. Beim Schloss Bruchsal, 
wo kostümierte Schlossdamen zur aktuel-
len Festwoche 300 Jahre Schloss Bruch-
sal einluden, konnte mit einem kräftigen 
Schlag auf den „Hau den Lukas“ freier 
Schlosseintritt gewonnen werden.
Eine vom Bruchsaler Stadtmarketing 
durchgeführte Befragung zu den ver-
kaufsoffenen Sonntagen ergab, dass viele 
Besucher/-innen auch aufgrund des Ambi-
entes und der lebendigen Innenstadt nach 
Bruchsal gekommen seien.

Die Stadt Bruchsal informierte vor dem Rathaus über Fairtrade-Angebote in der Stadt.
 Foto: StaMa

Fotowettbewerb der Stadt Bruchsal: 
„Nachbarschaft verbindet“
Noch bis zum 29. Mai haben alle 
Bruchsaler/-innen Gelegenheit, einen 
Schnappschuss von einer gemeinsa-
men Aktivität mit der Nachbarschaft ein-
zusenden. Die Fotos können per E-Mail 
an buergerbeteiligung@bruchsal.de ge-
schickt werden. 
Die genauen Teilnahmebedingungen und 
was es zu gewinnen gibt, erfährt man  
unter www.bruchsal.de/tagdernachbarn.
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen. 
Liebe Bürger, 
am vergangenen Freitag habe ich Sie nach 
zwei Jahren Abstinenz wieder zu einem 
Bürgerempfang eingeladen. 
Eine Einladung, der mehr als 500 Bürger/ 
-innen, darunter auch Vertreter/-innen der 
unterschiedlichsten gesellschaftlichen 
Gruppen und Institutionen, gefolgt sind. 
Über diese große Resonanz und über das 
Wiedersehen mit jedem/-er Einzelne/-n 
von Ihnen habe ich mich sehr gefreut. 

Ohne Übertreibung kann ich sagen, für 
mich war es ein toller Abend. Besonders 
die Gespräche mit Ihnen im Anschluss an 
das offizielle Programm habe ich sehr ge-
nossen und mein Eindruck war, die meis-
ten von Ihnen auch.
„Stark im Leben“ – mit diesem Titel habe 
ich diesen Bürgerempfang überschrieben 
und das aus gutem Grund. Die Corona-
Pandemie hat uns vor viele private, admi-
nistrative und gesellschaftliche Heraus-
forderungen gestellt. In den vergangenen 
zwei Jahren der Corona-Pandemie haben 
wir als Gesellschaft gezeigt, dass wir uns 
kollektiv zurücknehmen können. Die Bür-
gerschaft hat zumeist aus Einsicht die 
Maßnahmen mitgetragen. Die Verwaltung 
hat die Strukturen und Prozesse abgesi-
chert. Eine Erkenntnis ist dabei schon jetzt 
zentral: Es braucht verlässliche staatliche 
wie zivilgesellschaftliche Strukturen.
Doch kaum sind wir im langsamen Über-
gang von der Pandemie in die Endemie 
stehen wir schon vor der nächsten Krise. 
Der Krieg in der Ukraine stellt viele Gewiss-
heiten wie die Hoffnung auf dauerhaften 
Frieden in Europa in Frage. Er konfrontiert 
uns durch die ankommenden Geflüch-
teten nach 2015/2016 auch in Bruchsal 
wieder mit der Realität des Krieges. Und 
auch diesmal bin ich wieder von der enor-
men Hilfsbereitschaft der Bürger/-innen 
zutiefst beeindruckt.
Beide Krisen, Corona und der Krieg in der 
Ukraine, haben Spuren hinterlassen. Bei 
allem Geglückten haben sie wie durch ein 

Brennglas die Schwächen unserer Gesell-
schaft offengelegt. Sie hinterlassen nicht 
bewältigte Herausforderungen. Aus die-
sen Erfahrungen gilt es zu lernen. Deshalb 
stellt sich die Frage, ob wir auf die Her-
ausforderungen des Lebens ausreichend 
vorbereitet sind, sowohl auf individueller 
Ebene als auch auf gesellschaftlicher 
Ebene. Denn die Krisenbewältigung ist in 
vielen Fällen auch eine gesellschaftliche 
Aufgabe. In unserem Fokus auf Erlebnis-
se und materiellen Wohlstand scheint uns 
ein wenig die Widerstandskraft – oder 
auch Resilienz – abhandengekommen zu 
sein. Es stellt sich also für mich die Frage, 
welche Entwicklungsaufgaben wir auch 
gesellschaftlich haben. Welche Rahmen-
bedingungen müssen/können/sollten wir 
als Kommune schaffen, um die Resilienz-
fähigkeit der Stadt, der Stadtgesellschaft 
und damit auch des Einzelnen zu fördern? 
Eine Antwort darauf ist aus meiner Sicht 
die Bürgerkommune als ein Dreiklang aus 
drei Säulen: Politik, Verwaltung und Bür-
gerschaft. Wenn jeder seine/ihre Rolle 
annimmt und ausfüllt, können wir gemein-
sam die großen Zukunftsaufgaben meis-
tern. Sei es Corona, sei es Klima-, Energie- 
oder Verkehrswende. Machen Sie also mit 
und bringen sich ein – für Ihr Bruchsal.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Über 500 Gäste beim Bürgerempfang 2022
Die Schlange vor dem Ehrenbergsaal des 
Bruchsaler Bürgerzentrums war lang: Über 
500 Gäste waren der Einladung von Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
zum Bürgerempfang unter dem Motto 
„Stark im Leben“ gefolgt.
Feierlich eröffnet wurde der Bürgeremp-
fang von der Stadtkapelle Bruchsal unter 
Leitung von Thomas Biel. Als Moderatorin 
führte Jennifer Loosemore durch das Pro-
gramm und unterhielt das Publikum mit 
dem Song „Auf uns“ auch musikalisch. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick freute sich darüber, dass zahlrei-
che Bürger/-innen ihrer Einladung gefolgt 
waren. In ihrer Rede verwies sie auf das 
starke Netzwerk in Bruchsal, das viele zi-
vilgesellschaftliche Unterstützungssyste-
me aufweisen könne. Aus diesem Grund 
könne in Bruchsal nicht von einem schwin-
denden Zusammenhalt in der Corona-Kri-
se gesprochen werden. Beim anschließen-
den Podiumsgespräch „Stark im Leben“ 
sorgte die ein oder andere Geschichte für 

ein heftiges Schlucken oder so-
gar für Tränen in den Augen. So 
berichtete unter anderem Cons-
tanze Falkenberg über ihr Schick-
sal. Sie verlor ihre komplette Fa-
milie bei einem Autounfall. Wie 
sie es trotzdem schaffte, wieder 
zurück ins Leben zu finden, er-
zählte sie dem Publikum. Auch 
Tasneem Kaddarh erzählte, wie 
sie aus Syrien geflohen war und 
hier in Bruchsal Unterstützung 
von Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick und ihrem 
mittlerweile verstorbenem Mann 
Norbert Schick erfahren hatte. 
Den Bürgerempfang 2022 been-
dete der Gesangsverein Helms-
heim unter Leitung von Sonja 
Oellermann mit musikalischen Einlagen 
und viel Herzblut. Das belohnte das Pub-
likum und forderte eine Zugabe. Danach 
fanden sich die anwesenden Gäste im Fo-
yer des Bürgerzentrums zusammen, um 

bei kleinen Gesprächsrunden den Abend 
ausklingen zu lassen. 
Weitere Eindrücke vom Bürgerempfang 
gibt es auch unter www.bruchsal.de/ 
buergerempfang2022.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
beim Bürgeremfang Foto: Pressestelle
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal
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Maschinist/-in für die Grünflächenpflege (m/w/d)
- Stellenkennziffer 2022-0035 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Maschinist/-in im Bereich der Unterhaltung und Pfl ege von Grün- und Sportanlagen, Friedhöfen sowie Kinderspielplätzen.
• Bedienung von Traktoren mit Anbaugeräten, Baggern und Radladern.
• Schüttguttransporte mit LKW und Anhänger.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
• Winterdiensttätigkeiten (Fahrer von Großfahrzeugen) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit.
Eine endgültige Aufgabenzuteilung behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n motivierte/n und zuverlässige/n Mitarbeiter/-in mit Berufserfahrung als Maschinist/-in, vorzugsweise mit einer 

abgeschlossenen Berufsausbildung im Grünbereich (z.B. Gärtner/-in, Forstwirt/-in, Landwirt/-in).
• Kenntnisse und Fertigkeiten in der Grünfl ächenpfl ege sowie Maschinen- und Gerätebedienung setzen wir voraus.
• Sie sollten zudem Kenntnisse im Pfl anzenschutz sowie in der Sportplatz- und Sportanlagenpfl ege besitzen.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse CE oder zumindest die Bereitschaft, diesen zu erwerben.

Bewerbungsschluss: 26. Juni 2022

Gärtner/-innen (m/w/d) Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
- Stellenkennziffer 2022-0036 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Sämtliche anfallende Pfl ege- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, Kindergärten, Spielplätzen, Sportanlagen und 

Friedhöfen.
• Mitarbeit bei Sonderdiensten.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
• Winterdiensttätigkeiten (Handkolonne) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit.
Eine endgültige Aufgabenzuteilung behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Gärtner/-in, Fachrichtung Garten- und Land-

schaftsbau.
• Denkbar wäre auch eine vergleichbare Qualifi kation mit einschlägiger Berufserfahrung.
• Möglichst Erfahrung im sicheren Umgang mit den im Gartenbau üblichen Fahrzeugen, Maschinen und Geräten.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse BE oder zumindest die Bereitschaft, diesen zu erwerben. Ein Führerschein der Klassen 

C1E bzw. CE ist von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 26. Juni 2022
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Sachgebietsleitung ‚Straßenverkehrsrecht und Straßenrecht‘ (m/w/d) 
(bis Besoldungsgruppe A 11/Entgeltgruppe 9c TVöD) 

- Stellenkennziffer 2022-0031 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Leitung des Sachgebiets ‚Straßenverkehrsrecht und Straßenrecht‘ inkl. Personalverantwortung für derzeit fünf Mitarbeiter/-innen 

sowie der Bearbeitung von Vorlagen und Anfragen von Gemeinderäten und Ortschaftsräten.
• Einführung neuer Software sowie neuer rechtlicher und konzeptioneller Vorgaben.
• Prüfung und Entscheidung in rechtlich schwierigen Einzelfällen.
• Bearbeitung von Widerspruchsverfahren.
• Durchführung von Verkehrsschauen sowie Erarbeitung von Schulwegeplänen.
• Bearbeitung von verkehrsrechtlichen und straßenrechtlichen Genehmigungen und Erlaubnissen.
• Mitwirkung bei Verkehrsplanungen und Baugenehmigungsverfahren.
• Prüfung, Genehmigung und Versagung von Versammlungen.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einem abgeschlossenen Studium als Bachelor of Arts – Public Management oder mit 

einer vergleichbaren Qualifikation.
• Berufserfahrung im entsprechenden Bereich und Führungserfahrung sind von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 6. Juni 2022

Hausmeister/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

- Stellenkennziffer 2022-0033 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte bei der offenen Jugendarbeit?
• Koordination und Betreuung der Reinigungskräfte in Zusammenarbeit mit dem Gebäudemanagement.
• Hausmeistertypische Tätigkeiten in den zugewiesenen Gebäuden.
• Kleinreparaturen an und in den Gebäuden und den dazugehörigen Außenanlagen sowie Kontrolle der technischen Anlagen und 

Geräte.
• Sauberhaltung der Gebäude und Außenflächen.
• Koordination und Kontrolle der Vertragsleistungen von Drittfirmen.
• Überwachung des sparsamen Umgangs mit Energie.
• Überwachungs- und Schließdienst an und in allen zuständigen Gebäuden – auch an Wochenenden.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen engagierte Mitarbeiter/-innen mit einer abgeschlossenen handwerklichen Berufsausbildung.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse B.
• Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit setzen wir voraus.
• Führerschein der Klasse B ist erforderlich.

Bewerbungsschluss: 5. Juni 2022

Mehrere Teamleitungen (m/w/d) für die Ganztagesschulen 
in Teilzeit (ca. 15 - 19,5 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe S 8 a TVöD)
- Stellenkennziffer 2022-0032 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte bei der offenen Jugendarbeit?
• Anleitung und Unterstützung des Betreuungspersonals
• Ansprechpartner/in bei pädagogischen Fragestellungen
• Gestaltung des Betreuungsangebotes
• Organisation der Abläufe vor Ort, einschließlich Leitung von Dienstbesprechungen, Erstellen von Dienstplänen, Beschaffung von 

Arbeitsmaterialien, Dokumentation von Gesprächen
• Zusammenarbeit und regelmäßiger Austausch mit Eltern, Schulleitung, Lehrkräften, Schulsozialarbeit und dem Fachamt (Amt für 

Bildung und Sport)
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/-in oder über eine vergleichbare Qua-

lifikation.
• Gute EDV-Kenntnisse sowie einen sicheren Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen setzen wir voraus.
• Die Stellen erfordern zeitliche Flexibilität.

Bewerbungsschluss: 26. Juni 2022
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Aus der Stadt Bruchsal

Jubiläumswochenende mit Festgottesdienst
Im Rahmen des 300-jährigen Schlossjubiläums lädt das Schloss 
Bruchsal am Samstag, 28. Mai, und Sonntag, 29. Mai, zu einem viel-
fältigen und bunten Rahmenprogramm sowie zu kreativen Mitmach-
aktionen für Kinder ein. Der Eintritt ist frei. Im Ehrenhof gibt es beim 
Schlossmarkt, der bereits am Donnerstag, 26. Mai, begonnen hat, 
regionales Kunsthandwerk und kulinarische Leckereien. Am Sonn-
tag, 29. Mai, 10.30 Uhr, zelebriert der Speyerer Bischof Dr. Karl-Heinz 
Wiesemann einen Festgottesdienst an der Hofkirche St. Damian und 
St. Hugo. Dabei wird auch an die rund 750-jährige Zugehörigkeit von 
Bruchsal zum Bistum Speyer in den Jahren 1056 und 1803 erinnert, 
dessen Pro-Kathedrale die Hofkirche für mehrere Jahrzehnte war. 
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst durch die Katholische 
Bezirkskantorei Bruchsal und die Bruchsaler Hofkapelle unter Lei-
tung von Bezirkskantor Dominik Axtmann mit einer Messe von Jo-
hann Evangelist Brandl, dem letzten Hofmusikdirektor der Fürstbi-
schöfe von Speyer an der Bruchsaler Residenz.

Jetzt noch für den Bürgerpreis 2022 bewerben
Unter dem Motto „Aktiv vor Ort – für eine lebendige Gesellschaft“
zeichnet die Sparkasse Kraichgau zusammen mit der Initiative „für 
mich. für uns. für alle“ Menschen aus, die sich ehrenamtlich für ein 
starkes gesellschaftliches Miteinander einsetzen. Seit April läuft die 
Ausschreibung für den Ehrenamtspreis. Personen, die sich aus priva-
ter Initiative heraus in Hilfsprojekten engagieren, können sich ebenso 
bewerben oder vorgeschlagen werden wie ehrenamtlich engagierte 
Menschen in Vereinen oder gemeinnützigen Organisationen. Beson-
ders willkommen sind Bewerbungen junger Menschen zwischen 14 
und 21 Jahren in der Kategorie „U21“. Auch Bewerbungen und Vor-
schläge für die Kategorien „Alltagshelden“ und „Lebenswerk“ können 
noch eingereicht werden. Noch bis zum 12. Juni können sich ehren-
amtlich Engagierte ganz einfach unter www.sparkasse-kraichgau.
de/buergerpreis bewerben oder vorgeschlagen werden. Darüber hin-
aus sind die Unterlagen in allen Filialen der Sparkasse Kraichgau so-
wie in den Rathäusern und Bürgerbüros im Geschäftsgebiet erhält-
lich. Fragen zur Ausschreibung beantwortet gerne Arlene Heimpel 
(Telefon 07251 77-3351, 
E-Mail kommunikation@sparkasse-kraichgau.de). 
Weitere Informationen unter 
www.sparkassekraichgau.de/buergerpreis.

Energiewende – neue Möglichkeiten
„Eine der zentralen Aufgaben für mich 
sehe ich darin, Bewusstsein zu schaf-
fen für die Notwendigkeit und auch 
für die Möglichkeiten einer Energie-
wende“, sagt Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. „Wir alle 
müssen umdenken und ohne Zögern 
handeln.“ Aus diesem Grund habe sie 
das Thema „Energieunabhängigkeit 
durch alternative Energieerzeugung“ 
als Schwerpunktthema beim jüngs-
ten Unternehmen-Netzwerktreffen gewählt, 
um bei den Verantwortlichen für Maßnahmen zur 
Energiewende zu werben. Firmen seien mit ihrem hohen Energie-
bedarf interessante Großabnehmer, sogenannte „Ankernutzer“, und 
gute Multiplikatoren. Darüber hinaus böten die Maßnahmen des 
Klimaschutzes vielfältige Chancen für das lokale Handwerk und für 
hochinnovative Unternehmen, sagte die Oberbürgermeisterin. „Ich 
möchte die Diskussion nicht unter dem Aspekt des Verzichts führen, 
sondern die neuen Möglichkeiten ins Auge fassen.“ Das Netzwerk-
treffen konnte erstmals wieder seit zwei Jahren stattfi nden – dies-
mal in der Landesfeuerwehrschule - und fand regen Zuspruch.
Birgit Schwegle, Geschäftsführerin der Umwelt- und Energieagentur 
des Landkreises Karlsruhe, und Armin Baumgärtner, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Bruchsal, führten als Fachleute ins Thema ein. 
Unternehmen sind von den massiven Preissteigerungen oder gar 
einem Lieferstopp für Erdgas und -öl meist noch stärker betroffen 
als Privathaushalte. „Mit einem umfassenden Energiemix könnte 
man den gesamten Wärmebedarf des Landkreises decken“, legten 
die beiden glaubhaft dar; „vollkommen ohne Energielieferungen von 
außerhalb.“

„Eine der zentralen Aufgaben für mich 
sehe ich darin, Bewusstsein zu schaf-
fen für die Notwendigkeit und auch 

durch alternative Energieerzeugung“ 
als Schwerpunktthema beim jüngs-
ten Unternehmen-Netzwerktreffen gewählt, 
um bei den Verantwortlichen für Maßnahmen zur 

Bei dem zwölften Netzwerktreffen Bruchsaler Unternehmen haben 
sich mehr als 100 Firmen informiert, wie sie künftig von langfristig 
gesicherter Wärme mit stabilen Preisen profi tieren und was sie zur 
Beschleunigung des Netzausbaus beitragen können. Dabei waren 
sich die Inhaber/-innen und Geschäftsführenden einig: „Wir wollen 
Vorbild sein und uns an der regionalen Strategie beteiligen mit fi rme-
ninternen Klimaschutzprozessen und mit der Umsetzung konkreter 
Maßnahmen, die erneuerbare Energien forcieren“, erklärten sie. Beim 
Netzwerktreffen konnte man gleich erste zielführende Handlungs-
möglichkeiten erörtern und vereinbaren. „Das ist das beste Beispiel 
für die Wirkung dieser Netzwerktreffen, wenn man noch am selben 
Abend auf kurzem Weg Vereinbarungen treffen kann“, sagte die 
Oberbürgermeisterin erfreut über die positiven Reaktionen.
Ab sofort kann man sich aktuelle Informationen holen auf der Web-
site https://zeozweifrei.de/keff/waermeversorgung und über den 
Mailkontakt https://zeozweifrei.de/kontakt.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Servicecenter H7
Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 16 Uhr, Dienstag: Geschlossen
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt 
zum Buchungssystem!

UmweltstelleUmweltstelle

Der Juniriss – eine traditionelle Obstbaumpfl ege
Der Juniriss ist eine altbekannte 
Sommerpfl egemaßnahme, die 
auf einfache Weise den Obster-
trag und die Baumgesundheit 
fördert. Der Baumschulgärtner 
Martin Rausch zeigt, wie auf 
einfachste Art und Weise Holz-
triebe reduziert werden können. 
Das Entfernen der sogenannten 
Wasserschosser sorgt für opti-
malen Lichtgenuss der Früchte 
und fördert die Blütenbildung im 
nächsten Jahr. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
Der Kurs fi ndet am Samstag, 
4. Juni, von 10 bis 12 Uhr im 
städtischen Streuobstmuseum, 300 Meter Feldweg in Verlängerung 
des Mozartweges statt. Die Kosten betragen 5 Euro/Person; Kinder 
unter 14 Jahren sind kostenfrei. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter 
stadtplanungsamt@bruchsal.de unter Angabe der Personenzahl, 
Adresse und Telefonnummer oder unter Telefon (072 51) 79-386 er-
forderlich. 
Hinweis:
Bei Anreise mit dem Pkw im Mozartweg/Haydnstraße parken.

Sommerriss Foto: pr

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an 

die Behördennummer 115 
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Mit unserer Hauswirtschaftslehrerin Elisabeth Schmitt haben wir 
Linzertorten und Käsekuchen gebacken. Um auf unseren Kuchenver-
kauf aufmerksam zu machen, schrieben wir Plakate und machten 
eine Durchsage. Am Donnerstag richteten wir Tische, Kassen, Wech-
selgeld, Servietten und natürlich die Kuchen. In der Pause kamen vie-
le Schülerinnen und Schüler, um unseren leckeren Kuchen zu kaufen. 
Zum Schluss hatten wir fast alles verkauft. Die letzten Stücke ließen 
wir uns nach dem Aufräumen selbst schmecken. Insgesamt konnten 
wir so 150 € für ankommende Menschen in Bruchsal spenden, die 
aus der Ukraine vor dem Krieg flüchten mussten.
Klasse 8, Pestalozzischule Bruchsal

 
 Foto: AlHi

Begegnung und Kultur
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Alles für einen luxuriösen Sommerabend
In der Touristinformation im 
„H7“ warten wieder besondere 
Spezialitäten auf die Besucherin-
nen und Besucher. Ganz frisch 
eingetroffen ist der fabelhafte 
Champagner aus einer kleinen 
Gemeinde nahe der Bruchsaler 
Partnerstadt Sainte Ménéhould. 
Dieser edle Tropfen ist exklusiv 
als Tradition Brut und Manoir 
Rosé in der Touristinformation 
im „H7“ erhältlich. Das 1951 
gegründete Champagnerhaus 
Nicolo & Paradis ist ein Famili-
enunternehmen seit drei Genera-
tionen. David Nicolo übernahm 
das Familienunternehmen 2011 
nach dem Studium der Weinbau-
kultur und Önologie. Er hat sich 
über viele Jahre ein umfangrei-
ches Wissen über das Weingeschäft erarbeitet. Der charakteristi-
sche Stil von Nicolo & Paradis ist der Höhepunkt eines über Genera-
tionen überlieferten Rezepts, das mit herausragendem Geschick und 
Meisterschaft geliefert wird. Überzeugen Sie sich selbst von diesem 
charakteristischen Champagner.
Darüber hinaus finden sich im Sortiment der Touristinformation auch 
noch der beliebte Gin aus der Destillato de Bortoli in Kraichtal, di-
verse Delikatessen aus der italienischen Partnerstadt Volterra und 
weitere Köstlichkeiten für einen kulinarischen Sommerauftakt.

Kommende Termine der Touristinformation:
Samstag, 28.05.2022, 10:00 Uhr: Kulinarische Verführung (vorherige 
Anmeldung bis 24.05. erforderlich), Treffpunkt Servicecenter „H7“
Sonntag, 05.06.2022, 17:00 Uhr: Erlebnisführung entlang des Saal-
bachs und der Heidelsheimer Mühlen, Treffpunkt Verwaltungsstelle 
Heidelsheim, Merianstraße 18
Weitere Informationen und Termine erhalten Sie in der 
Touristinformation im „H7“, 
Hoheneggerstr. 7, 76646 Bruchsal, 
Tel.: 072 51 505 94-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de und auf 
www.bruchsal-erleben.de.

 
 Foto: BTMV

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

300 Jahre Schloss Bruchsal - 
Programm des Deutschen Musikautomaten-Museums
Ein Elefant für Bruchsal – 
die französische Kaminuhr mit Flötenwerk
Freitag, 27. Mai, 14 Uhr, mit Frau Kira Kokoska M.A.
In dieser Sonderführung wird 
die Bedeutung der barocken 
Automaten als Teil der Kunst-
kammer-Sammelleidenschaft 
erläutert. Im Zentrum steht die 
„Elefantenuhr“ des Deutschen 
Musikautomaten-Museums, die 
für das Schloss Bruchsal im 18. 
Jahrhundert wohl von Fürstbi-
schof Christoph von Hutten zu 
Stolzenberg in Frankreich er-
worben wurde. Technische Zau-
bereien, wie die Elefantenuhren, 
waren Stücke der Repräsentation, die in keinem Kunstkabinett fehlen 
durften! Die Führung beginnt im Deutschen Musikautomaten-Muse-
um und findet ihren Abschluss in der Beletage des Schlosses, wo 
sich weitere Motive von exotischen Tieren entdecken lassen.
Samstag, 28. Mai und Sonntag 29. Mai, 13 bis 17 Uhr
„move it“ – Bau eines Automaten
Offene Kinderwerksatt (ab 6 Jahren) des Deutschen Musikautoma-
ten-Museums:
Automaten faszinierten die Menschen bereits vor 300 Jahren. Des-
wegen bauten sie diese immer feiner und komplizierter. Kinder ab 6 
Jahren können hier ihren eigenen Automaten bauen, ihn nach ihrem 
Geschmack gestalten und die Figur zum Tanzen bringen.
Materialgeld 1€, Ort: Schlosspark
26. – 29. Mai, Infostand Stadtmuseum, DMM, Förderverein
Das Deutsche Musikautomaten-Museum, das Stadtmuseum und der 
Förderverein informieren über ihr Engagement im und für das Muse-
um und über die Veranstaltungen übers Jahr. Eine kleine Tombola 
und eine Bildschirmpräsentation mit Impressionen aus den Ausstel-
lungen werden den Infostand ergänzen.
Musik erklingt im Deutschen-Musikautomaten-Museum
In den vier Tagen werden „Cicerones“ für die Besucher/-innen in der 
Ausstellung des Deutschen Musikautomaten-Museums verschiede-
ne Musikautomaten anstellen und erläutern. Öffentliche Führungen 
finden keine statt.

Auswanderergeschichte(n): Deutsche Exportschlager in der Welt. 
Schicksale von Menschen und Maschinen
Themenführung: Sonntag, 5. Juni, 14 Uhr
Nicht nur Musikautomaten aus Deutschland suchten ihren Weg in 
die Welt, auch zahlreiche Handwerker und Spezialisten. So finden 
sich Menschen aus dem Schwarzwald am Hofe des Zaren von Russ-
land, Musikautomaten aus Leipzig spielten zum Vergnügen afrikani-
scher Fürsten. Ihre Geschichten und noch einige mehr sind Thema 
dieser Führung.
Kosten: Eintritt (inklusive Schloss Bruchsal) 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, 
zzgl. 2 Euro Führungsgebühr
Infos: www.landesmuseum.de/dmm, Telefon (072 51) 742-652
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Doppeltes Theatervergnügen am Belvedere

 
 Foto: Malte Richter

 
Selbstgestalteter Automat  
 Foto: Deutsches 
 Musikautomaten-Museum
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Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
Mittwoch 15. Mai
D-Jugend
FC Germania Untergrombach – JSG Graben-Neudorf II  3:2
Donnerstag 19. Mai
C-Jugend
18.45 Uhr JSG Kraichtal -  
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach  3:2
Samstag 21. Mai
C-Jugend
12:30 Uhr JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach II – FV Gondels-
heim Flex  Nichtantritt HEIM
D-Jugend
13 Uhr FC Germania Untergrombach – VFB Bretten II  2:1
C-Jugend
14.15 Uhr JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach – 
TuS Mingolsheim  1:1
Sonntag 22. Mai
B-Jugend
11 Uhr FV Hambrücken - JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach  3:3

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag 28. Mai
C-Jugend
14.15 Uhr 
FC Germania Forst II – JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach II
FCU D-Jugend ohne Punktverlust Staffelmeister
Mit der beeindruckenden Bilanz von 9 Siegen, 27 Punkten und ei-
nem Torverhältnis von 35:8 konnte die D-Jugend souverän und ein-
drucksvoll die Meisterschaft der Kreisklasse A, Staffel 2 erringen. Die 
Hauptgründe für diesen tollen Erfolg sind in der spielerischen Weiter-
entwicklung und dem Zusammenhalt der Truppe zu sehen - einfach 
ein geiles Team!
Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle an die Trainer und Spieler 
der Mannschaft.

 
D-Junioren FC Germania Untergrombach Foto: Sven Herzog
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3. Wochenende der Verbandsrunde
Zum Auftakt der 3. Woche der Verbandsrunde gewannen unsere 
Herren 70 mit 3/1 in Gernsbach und sind damit weiterhin unge-
schlagen. Die Herren 65 spielten beim SSC Karlsruhe. Durch 2 ver-
letzungsbedingte Aufgaben in den Einzeln stand es nach den Einzeln 
1/3. Mit 2 Doppelsiegen wurde dann aber noch ein 3/3 erreicht. So-
mit sind auch die Herren 65 weiterhin ungeschlagen. Die Junioren 
U15/2 verloren 1/5 in Blankenloch und die Juniorinnen U15/1 in der 
obersten Spielklasse mit 0/6 in Baden-Baden. Der Samstag stand im 
Zeichen von 4 Siegen (Juniorinnen U18 mit 6/0 beim SSC Karlsruhe, 
Junioren U18 mit 5/1 bei TC Im Wiesengrund/Dietlingen, Damen 50 
mit 5/4 bei Hügelsheim/Sinzheim und die Herren 50 mit 8/1 gegen 
Schöllbronn). Am Sonntag holten die Herren 1 den 3. Sieg mit 5/4 
bei TC Heidenstücker, während die Herren 3 in Graben-Neudorf 1 mit 
2/7 verloren. Die Damen 1 mussten nach 2 Siegen gegen Wolfsberg 
Pforzheim etwas unglücklich mit 3/6 die 1. Niederlage hinnehmen. 
Dagegen gewannen die Damen 2 mit 8/1 gegen Gondelsheim.
Vor der Pfingstpause sind noch einmal 12 unserer Mannschaften 
im Einsatz. Den Auftakt machen am Freitag um 09.30 h die Herren 
65 zu Hause gegen Staffort. Weitere Heimspiele haben am Freitag 

um 15.30 h unsere Junioren U15/2 gegen TSG Bruchsal, am Sams-
tag unsere Juniorinnen U18 und Junioren U18 um 09.30 h gegen TC 
Grötzingen bzw. Wolfsberg Pforzheim und um 14.00 h die Damen 
30 gegen Graben-Neudorf/Rußheim. Am Sonntag gibt es 3 weite-
re Heimspiele. Um 09.30 h die Herren 2 und Herren 3 gegen KETV 
Karlsruhe bzw. gegen TSG Bruchsal 2. Und Zum Abschluss um 14 h 
die Damen 3 gegen GW Karlsruhe 2.
Alle Ergebnisse und Tabellen sind zu finden bei baden.liga.nu.

 
Herren 70 - nach 3 Spielen ungeschlagen auf dem 2. Tabellenplatz
 Foto: privat
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Theaterfreunde aufgepasst!
Theaterfans aufgepasst! Bald 
ist es wieder so weit. Mit neuer 
Mannschaft geben wir wieder 
Vollgas. In den letzten Wochen 
haben wir gemeinsam bei eini-
gen Arbeitseinsätzen und mit 
vielen fleißigen Helfern, den 
Staub der letzten 2 Jahre weg-
geputzt. Aufgeräumt und moder-
nisiert, alle Schrauben festge-
zogen, die Tontechnik getestet, 
neue Scheinwerfer installiert, die 
Stühle rausgekramt, die Kissen 
aufgeschüttelt, Rasen gemäht, 
Unkraut gezupft, Kostüme ge-
näht, die Kühlschränke aufgefüllt 
und Leckereien probegekocht. 
Wir laden herzlich ein: Das Jugendtheater startet mit einem Klassi-
ker, der neu interpretiert wird.
Aschenputtel
18.06. 16 Uhr offene Probe Jugendtheater
25.06. 18 Uhr Premiere Jugendtheater
26.06. 16.15 Uhr / 01.07. 18 Uhr / 02.07. 16.15 Uhr // 03.07. 16.15 
Uhr Ersatztermin bei Regenwetter. 
Einlass jeweils 1 Stunde vor Beginn.
Vorverkauf 7 € bis 15 Jahre, 9 € Erwachsene /Abendkasse: 8 € bis 15 
J. und 10 € Erwachsene
John Stanky, Privatdetektiv: Pleite Passé
Ein Stück, das uns ins Chicago der 30ger Jahre mitnimmt! Premiere 
am 6. August um 20 Uhr /Einlass um 19 Uhr. 
Weitere Aufführungen am 7.,12.,13.,19. und 20. August. Ausweich-
termine bei Regen: 14. Und 21. August, 
Vorverkauf 13 €/ Abendkasse 15 €.
Außerdem wollen wir Sankt Martin wieder gestalten und wir planen 
den Winterzauber vom 02. - 04.12. wieder leuchten und klingen zu 
lassen (sofern Corona es zulässt). Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.tkv-bundschuh.de.

 
Theaterstart beim TKV Bund-
schuh Foto: Kay Merten
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WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
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ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS þ DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
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AUSBILDUNG, STUDIUM, WEITERBILDUNG Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/ausbildung
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Ob Betriebswirtscha� , 
 Gartenbau oder Kinder-
psychologie - um eine 
 Bachelorarbeit kommt beim 
 Studium niemand herum. 

Ist der Bachelor gescha�  , 
steht das  Masterstudium 
an, das wiederum eine 
 Abschlussarbeit erfordert. 
 Natürlich sammelt ein  Student 
 während seines  Studiums 
eine Menge an Wissen, die 
es ihm ermöglichen  sollte, 
eine  Abschlussarbeit zu 
 bewältigen. 
Die Schwierigkeit liegt für 
die meisten allerdings nicht 
in  einem Mangel an Wissen, 
 sondern in der Fähigkeit, 
 dieses Wissen in eine Struktur 
zu bringen, die es für einen 
Außenstehenden nachvoll-
ziehbar macht. Schreiben ist 
eine Technik, die man lernen 
kann. Für viele, die unsicher 
sind, dür� e eine Schreibbera-
tung die Lösung sein.

Die 5-Phasen-Strategie
Die Grundlage für erfolg-
reiches Coaching bildet die 
5-Phasen-Strategie. Es handelt 
sich um einen Kreisprozess, 
bei dem die ersten vier Phasen 
mehrmals wiederholt werden, 
während die fün� e Phase den 
Abschluss darstellt. 
Phase eins ist die Orien-
tierungsphase, in der das 

� ema gefunden wird, die 
Forschungsfrage also, das 
Forschungsproblem, das 
 Forschungsziel. Dem folgt 
die Planungsphase, bei der 
Methoden festgelegt und ein 
Zeitplan erstellt werden. 

Außerdem werden hier mög-
liche Mindset-Blockaden 
aufgelöst, die die Umsetzung 
verhindern. Schreib strategien, 
körperliche Übungen und 
 Meditation erhöhen die 
Schreibperformance.
Die nächste Phase dreht sich 
um das Sammeln und Struk-
turieren: Man trägt Ideen zu-
sammen, sammelt Literatur 
und anderes Material und 
macht sich Gedanken über 
die einzelnen Punkte der Glie-
derung. 
Im Anschluss muss all das 
in eine sinnvolle Anordnung 
gebracht werden. Mit der 
fün� en Phase beginnt das 
 forschende Schreiben ent-
lang der gefundenen  Struktur, 
 wobei gleichzeitig eine Über-
arbeitung einsetzt. Man 
schaut immer wieder, ob sich 
das Forschungsziel aufrechter-
halten lässt und ob Methoden 
und Zeitplan noch passen. 

Am Ende der fün� en Phase 
steht schließlich die  Abgabe 
der fertigen Arbeit. (ots/
Schreibberatung München/
red)

Foto: skynesher/E+/Getty Images Plus

Mehr zum � ema Ausbildung auch auf
www.lokalmatador.de/ausbildung/
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In anstrengenden Zeiten 
werden Rückzugsorte zum 
Entspannen und Abschalten 
immer wichtiger. Für diese 
entschleunigende  Atmosphäre 
sorgen auch Kachelöfen, 
Heizkamine, Kaminöfen und 
Grundöfen. Denn kaum et-
was beruhigt so schnell wie 
der Blick ins Feuer in Verbin-
dung mit der milden Wärme. 
Für die Installation und War-
tung der Holzfeuerstätten sind 
Ofen- und Lu� heizungsbauer 

zuständig. Nachwuchskrä� en 
bietet die Branche beste Pers-
pektiven. Der Gesamtverband 
OfenBau e.V. (GVOB) nennt 
seinen Nachwuchs „Ofenhel-
den“, weil sie viel lernen, viel 
leisten und mit ihrem  Können 
anderen Freude machen. Die 
Kommunikation mit den 
Kunden vor, während und 
nach dem Bau der Feuerstätte 
sind ein wichtiges Element der 
Arbeit und der Ausbildung. 
(djd)
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ERHOLUNG UND BALSAM FÜR DIE SEELE –
BADESPASS VON DER KURPFALZ BIS ZUM BODENSEE

BADESEEN UND FREIBÄDER
Foto: Gemeinde St. Leon-Rot

Sommer, Sonne, Sonnenschein – die Tempe-
raturen klettern über 30 Grad, und an eine 
Abkühlung ist nicht zu denken. Was erfrischt 
da mehr als ein Sprung in einen der 300 Ba-
deseen im Land?  Ein Tag am Badesee bietet 
maximale Erholung und ist mehr als nur ein 
Urlaubsersatz.  

Freie Natur, grüne Wiesen, Bäume und fri-
sche Luft – schon das Panorama der meis-
ten Badeseen reicht als Grund völlig aus, 
um dort einen schönen Tag zu verbringen. 
So besticht beispielsweise der rund 200.000 
Quadratmeter große Badesee in Heddes-
heim nicht nur mit seiner landwirtschaftlich 
und ökologisch gestalteten Erholungs� äche, 
sondern dient gleichzeitig als Refugium für 
die heimische Flora und Fauna. Inmitten ei-
nes traumhaften Landschaftsschutzgebietes 
liegt die Nagoldtalsperre. An schönen Tagen 
kann man dort auf den angrenzenden Liege-
wiesen entspannen sowie Spaß im und am 
Wasser erleben. Die Badestelle Argenbühl 
im Allgäu beispielsweise bietet einen herrli-
chen Blick auf wunderschöne Berge und ist 
genau das Richtige für Erholungssuchende.

Bewegung und Entspannung
Nebenbei tun wir uns gesundheitlich auch 
noch etwas Gutes: Schwimmen ist wichtig für 
unseren Körper und gilt als einer der gesün-
desten Sportarten überhaupt. So gut wie jedes 
Körperteil und jeder Muskel werden im Wasser 
beansprucht. Wer den Kopf unter die Wasser-
ober� äche steckt, wird alles um sich herum 
vergessen und den Kopf frei bekommen. 

Rasant unterwegs 
Ein Badesee bietet aber noch sehr viel mehr 
Möglichkeiten. Wer es gerne etwas schneller 
mag, kann sich an den Wassersportanlagen 
ausprobieren. Dort geht es mit Wasserskiern 
rasant zur Sache. Das Motto: Schwimmweste 
festziehen, Blick nach vorne und los geht’s! Bei 
Geschwindigkeiten um die 30 km/h lässt man 
sich über die Wasserober� äche treiben. Fortge-
schrittene können auf das Wakeboard auswei-
chen. Damit stehen beide Füße auf einem Brett, 
was etwas mehr Koordination und Balance be-
nötigt. Egal ob Wasserski oder Wakeboard – der 
Fahrspaß bleibt gleich. Passendes Equipment 
für Anfänger und Fortgeschrittene bietet unter 
anderem der St. Leoner-See in St. Leon-Rot.

Gute Wasserqualität 
Die Gesundheitsämter der Landkreise über-
prüfen jedes Jahr die Wasserqualität aller 
Badeseen in Baden-Württemberg. Das Er-
gebnis: Ausgezeichnet! So schnitten fast alle 
Seen mit „sehr gut“ oder „gut“ ab. Das heißt, 
die Gewässer sind hygienisch einwandfrei 
und bedenkenlos nutzbar.

Familienspaß im Freibad
Ein Sprung vom 10-Meter-Turm, mit Turbo-
geschwindigkeit die Wasserrutsche runter 
oder erste Schwimmversuche im Babybe-
cken – ein Besuch im Freibad heißt Spaß für 
die ganze Familie. Und auch hier muss man 
auf gute Wasserqualität nicht verzichten. So 
badet man beispielsweise im Freibad Neu-
enbürg in herrlich weichem Quellwasser von 
hervorragender Qualität. Die waldreiche 
Umgebung scha� t zudem eine ansprechen-
de und natürliche Atmosphäre. (dk/fm)

Alle Infos und Links 
zu den 20 schönsten 
Badeseen im Land finden Sie unter:

https://lokalmatador.net/badeseen/
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Baden, Schwimmen und Erholung in der Natur garantieren die Badeseen im Südwesten. Foto: NM-Archiv


